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Harte«6VMi unter Tag»

«Über Tag» sind die neuen Unterkünfte im Gebiet Mira bezogen worden. Die

Kippstelle auf dem Installationsplatz Las Rueras ist erstellt, die Stollenbahn in
Betrieb. «Unter Tag» wird installiert, gebohrt und gesprengt. In Kürze beginnen

die Vortriebe Richtung Norden und Süden. Mit anderen Worten: die Arbeiten

in Sedrun laufen auf Hochtouren!

Arbeiten «über Tag»

Kaum war der Schnee verschwunden,

war auf dem Installationsplatz Las Rueras

wieder einiges los. In der Zwischenzeit

konnten die grosse Lager- und Werkhalle

und die Halle für die mobile Schachtwinde

fertig gestellt werden. Der neue

Changehouse-Komplex wurde komplett

ausgerüstet und konnte von den Mineuren,

Ingenieuren und Besuchern bezogen werden.

Die Stollenbahngleise sind verlegt,

die Bahn fährt im neuen Personenbahnhof

ab. Die Arbeiter konnten in ihre neuen

Unterkünfte im Gebiet Mira einziehen.

Bei den Materialbewirtschaftungsanlagen
sind die Kippstelle, die Brecher und die

Förderbänder nach Tgaglias und Val da

Claus in Betrieb. Die Arbeiten für das

Förderband vom Val da Claus nach Val Bug-

nei sind in Kürze fertig. Auch das Abhu-

musieren für die Ablagerung im Val

Bugnei ist abgeschlossen.

Oben: Der Installationsplatz Las Rueras hat sich in den letzten Monaten stark verändert.

Mitte: Auch in Sedrun kommen bei der Materialbewirtschaftung Förderbänder zum Einsatz.

Unten: Im Herbst 2002 hat die Stollenbahn den Betrieb aufgenommen.



Arbeiten «unter Tag»

Auch «unter Tag» wurde rund um die Uhr hart gearbeitet. Parallel zu den Arbeiten

am Schacht II (siehe folgende Seiten) wurden die Schachtfusskavernen fertig gestellt.

Unter anderem konnte der Ausbruch eines weiteren Verbindungsstollens abgeschlossen

werden. Die grosse Rettungskammer, die im Bedarfsfall 1 20 Personen Schutz bietet, ist

in Betrieb. Überall werden nun für den Tunnelvortrieb die umfangreichen Baustelleneinrichtungen

installiert. Im Schacht I wird das Elektrokabel für die Stromversorgung der

Entlüftung, der Kühlung, der Pumpen und der Betonanlagen eingezogen. In der
Längskaverne 1 werden die Betonanlage und das Komponentensilo montiert. In den Querkavernen

1 und 2 sind Vorbereitungsarbeiten für die Montage der leistungsfähigen

Hochdruckpumpen sowie der elektromechanischen Einrichtungen im Gang. Oben: Blick in die Längskaverne 2 Richtung Süden.

Blick in die Zukunft

Wenn alles rund läuft, werden die Vortriebsarbeiten Richtung Norden am
1 Juli 2003 und Richtung Süden am 1 August 2003 wieder aufgenommen. Die

Durchschläge im Norden zum Nachbarlos Amsteg und im Süden zum Nachbarlos

Faido sind ab Mitte 2008 geplant. Die Rohbauarbeiten im Teilabschnitt Sedrun sind

gemäss heutigem Bauprogramm bis zum Frühjahr 201 1 abgeschlossen.
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